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Anfrace 

der Abgeordneten Melter, Dro stix, ~. Schmidt 

und Genossen 

an de~ Herrn Bundesminister für Verkehr 

betreffend die Stellung der Frau im öffentlichen Dienst. 

Dote Beseitigung der vielfach noch bestehenden Benacht'e:i. J.igung 

der Frau im Berufs'lebell ist eine Forderung, die im Jahr der 

Frau besondere Aktualität besitzt. ' 

In diesem Zusammenhang ist es von Interesse, was die der' 

zeitige Bundesregierung unt.ernommen hat" um einem so berechtigt"';'"l 

Verlangen im Bereich der Bundesverwal tung unter 1msschöpfung 

,aller sich hier bi.etenden Möglichke'iten Rechnung zu trage.:.1. 

nie urlterzeichnet.en Abgeordneten richten daher an den 
Her'rn Bundesmlnister für V(!rkehr' die 

" . 

A n fra g, e : 

1. Wieviele Frauen sind in Ihrem Ressortbereich 

a) 'als Beamte und 

b) als Vertragsbedienstete 

... ge 'trennt nach den Verwendungsgruppen A, B, C, D, E - , 

beschäftigt? 

, 2. Welche Verände:r:ung hat: sich j.m Vergleich zu den Per.sonal~ , 

ständen der Jahre 1970 bis 1973 erge~en? 

3. Wieviele ,der in Ihrem Ressortbereich beschäftigten ]'rauen 

sind verheiratet'? 

4. Wieviele der be~häftigt.en Frauen haben für Kinder zu s<?rgen? 
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